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Wald oder Forst? 
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Was ist Wald?

Ein Wald ist ein Stück Land, auf dem viele Bäume stehen. (…). 
Ein Wald sollte eine gewisse Größe haben, die Bäume sind eher hoch, 
und es sollte zwischen den Bäumen nicht zu große Lücken geben.

Google:
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Ökosystem Wald

Vertikale Strukturen/
„Stockwerke“
Moosschicht
Krautschicht
Strauchschicht
Mehrere 
Baumschichten

Horizontale Strukturen
Lücken (Zerfalls-/ Initialphase)
„Dickungen“ 
(Verjüngungsphase)
Mehrere Baumschichten
(frühe Optimalphase bis 
Terminalphase)
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Ökosystem Wald

zur Selbstregulation fähig 
(Resilienz)

Natürlich gewachsene Böden 

Vielfalt (Biodiversität) 

viel Biomasse (viel Totholz)

hohe Stabilität 

„Green Hell“
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Biodiversität im Wald

Je näher die Baumartenzusammensetzung an der ursprünglichen, potentiell 
natürlichen Vegetation, desto wertvoller die Artengemeinschaft

Hacker &Müller 2006, Fischer&Walentowski 2017

Je älter und strukturierter ein Wald ist, desto naturnaher und artenreicher ist er
Winter 2005  

Fauler Ort 
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Wirtschaftswald - Naturwald

Bewirtschafteter Buchenwald - Naturwald
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Waldbewirtschaftung
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Waldbewirtschaftung

Naturnaher Waldbau

ANW

Dauerwald:

• Dauernd pflegen
• Dauernd ernten
• Dauernd jagen

Dauerwald statt Altersklassenforst
Forstwirtschaft Naturwald

https://www.anw-deutschland.de/


www.wildoekologie-heute.de
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Forstwirtschaft
Viel Forst – wenig Wald

> 140: 6,7%
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Forstwirtschaft
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Öffentlicher Wald

Forstwirtschaft/ 
Holzproduktion?

Stadtwald Wuppertal 2022

Bundesverfassungsgericht (BVG; 31.05.1990 (2 BvR 1436/87 S. 39) 

„Die Forstpolitik der Bundesregierung ist weniger auf Marktpflege 

ausgerichtet; sie dient vor allem der Erhaltung des Waldes als 

ökologischen Ausgleichsraum für Klima, Luft und Wasser, für die Tier- und 

Pflanzenwelt sowie für die Erholung der Bevölkerung (Agrarbericht, a. a. O., S. 104 

ff.). Neben den wirtschaftlichen Nutzen des Waldes tritt gleichrangig seine 

Bedeutung für die Umwelt (vgl. §§ 1.6 des BGBl. S. 1037). 

Die Bewirtschaftung des Körperschafts- und 

Staatwaldes, der 58 % der Waldfläche in der 

Bundesrepublik ausmacht, dient der Umwelt- und 

Erholungsfunktion des Waldes, nicht der Sicherung 

von Absatz und Verwertung forstwirtschaftlicher 
Erzeugnisse. 

Die staatliche Forstpolitik fördert im Gegensatz zur Landwirtschaftspolitik weniger 

die Betriebe und die Absetzbarkeit ihrer Produkte als vielmehr die Leistungsfähigkeit 

des Naturhaushaltes.“
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Forstwirtschaft

Holzproduktion

„Normschwein Fichte“ 
                       (Janner 2022)
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… verursacht nachhaltige, 
teils irreversible Schäden, 
v.a. am Boden

(Leinen et al., 2021)

Konventionelle Maschinelle Forstwirtschaft

Waldbewirtschaftung



Waldjäger-Lehrgang

Waldbewirtschaftung PEFC FSC Naturland

Zertifizierungssysteme

https://pefc.de/
https://www.fsc-deutschland.de/de-de
https://www.naturland.de/de/naturland/wofuer-wir-stehen/oeko-wald.html
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Waldbewirtschaftung

Baumartendiskussion 
der Forstwirtschaft

Waldwissen.net: Zukunftsfähig? 27 seltene und alternative Baumarten unter der Lupe (LWF 2023) 
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Baumartendiskussion

Waldbewirtschaftung
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Baumartendiskussion

Waldbewirtschaftung

Leder 2023 
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Potentiell natürliche Vegetation 

Waldgesellschaften
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Ganz Deutschland wäre Urwald 
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Forst-/Landwirtschaft

… ist ein steter Kampf gegen die Natur



wildoekologie-heute.de

Forst-/Landwirtschaft/ Gartenbau/ Fischwirtschaft
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… ist ein steter Kampf gegen die Natur



Waldjäger-Lehrgang

(Heutige) Potentiell natürliche 
Vegetation- hpnV

Vegetation, die sich ohne Einfluss des 
Menschen einstellen würde
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(Heutige) Potentiell natürliche Vegetation

Sukzession

Jede „Brachfläche“ entwickelt sich zu einem Wald!
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Jede „Brachfläche“ entwickelt sich zu einem Wald!

Mit wenig Wild Mit viel Wild

Morsbach 2015 Arnsberger Wald 2016
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(Heutige) Reale natürliche Vegetation- hrnV

Vegetation, die sich ohne Einfluss des Menschen, 
aber umso stärkeren Schalenwildeinfluss einstellt 

28

Buche-Fichte-Phänomen

Herbringhausen 2020Marienheide 2023
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Ursprüngliche 
natürliche Vegetation
unV

Waldgesellschaften, die sich seit dem 
Atlantikum in typischer Weise auf den 
jeweiligen Standorten ohne (bzw. mit 
geringem) menschlichen Einfluss 
ausgebildet haben

Kowarik 2016
Bieker&Heute 2021

„Natürliche Waldgesellschaften“
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Diversität der Waldgesellschaften in NRW
Waldgesellschaft Standort Begleit-Baumarten

Buchen- und
Buchenmischwälder

Seggen-/ Orchideen-Buchenwald steile, flachgründige Kalksteinhänge Traubeneiche, Feldahorn, Elsbeere, Mehlbeere, 
Eibe, Speierling, Holz-Apfel

Haargersten-Buchenwald frische kalkhaltige Böden Bergahorn, Esche, Berg-Ulme, Feldahorn, 
Elsbeere, Hainbuche, Traubeneiche, Kirsche

Waldmeister-Buchenwald kalkhaltige, mäßig saure Böden, teils 
nährstoffreich, oft lehmig

Bergahorn, Esche, Berg-Ulme, Traubeneiche

Hainsimsen-Buchenwald saure, oft tiefgründige Böden Traubeneiche, Stieleiche, Eberesche, Aspe, Birke, 
Salweide

Eichen-Hainbuchenwälder Labkraut-Hainbuchenwald temporär trocken fallend Elsbeere, Eberesche, Birke

Sternmieren-Hainbuchenwald Grund- oder Stauwasser beeinflusste sowie 
trockene sandige Böden

Esche, Berg-Ulme, Flatter-Ulme, Erle, Eberesche, 
Birke, Kirsche, Feld-Ulme, Feld-Ahorn

Bodensaure 
Eichenmischwälder

Birken-Stieleichenwald ärmste Sandböden Traubeneiche, Eberesche, (Kiefer)

Buchen-Eichenwald bodensauer, nährstoffarm Traubeneiche, Stieleiche, Birke, Eberesche, 
Winter-Linde

Schlucht-/ 
Hangmischwälder

Eschen-Ahorn-Schatthangwald schattige, feuchte Nordhänge und Schluchten Berg-Ulme, Sommer-Linde, Buche

Winterlinden-Hainbuchen-
Hangschuttwald

warme, schuttreiche Hänge im Mittelgebirge Sommer-Linde, Traubeneiche, Stieleiche

Auenwälder Winkelseggen-Erlen-Eschenwald Überflutungsbereiche von Flüssen und Bächen Bergahorn, Winter-Linde, Berg-Ulme, Stieleiche, 
Hainbuche

Hainmieren-Schwarzerlenwald fruchtbarer Auenboden durch Ablagerung 
erodierter Bodenteilchen 

Esche, Bruch-Weide, Bergahorn

Eichen-Eschen-Ulmen-Auwald "Hartholzaue" am Mittel- und Unterlauf 
größerer Flüsse

Feld-Ulme, Flatter-Ulme, Feldahorn, Bergahorn, 
Winter-Linde

Silberweiden-Auwald periodisch überschwemmte Bereiche rasch 
fließender Flüsse

Bruch-Weide, Schwarzpappel

Bruchwälder Walzenseggen-Erlenbruchwald Niedermoor und anmoorige Böden mit guter 
Nährstoffversorgung

Moor-Birke, Eberesche

Birken-Moorwälder Nährstoffarme, nasse Torfböden Sandbirke, Eberesche, Aspe 30
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Ökosystem Wald

Biodiversität, Naturwälder
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Ökosystem Wald
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Ökosystem Wald

Funktionen des Schalenwildes

Zersetzung 
von Biomasse

Nahrung sein 
(u.a. Wolf, Luchs, Kolkrabe, 
Nekrophage Insekten)

„Bioturbation“

Zoochorie

Schaffung von „Sonderstrukturen“?

Bild: R. Bernhard

Bild: G. Meister

Bild: B. Stöcker

33
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Ökosystem Wald

Biodiversität

• Alter des Ökosystems
• Naturnähe (upnV-Forst)
• Pflanzenartenvielfalt
• Strukturreichtum

Abhängig von

Entwicklungsstadien eines Waldes
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Ökosystem Wald

Entwicklungsstadien eines Waldes
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Ökosystem Wald

Strukturvielfalt und Biodiversität

36



wildoekologie-heute.de 27.04.2026

Ökosystem Wald

Alter und Strukturreichtum

37
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Ökosystem Wald
Prozessschutz = Strukturvielfalt = Artenvielfalt

38
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Ökosystem Wald

Alter und Strukturreichtum

Teppes Viertel: Ungenutzt seit 1906
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Ökosystem Wald

Wildniswälder

Wildniswälder müssen sich 
vollständig verjüngen können!

Survival of the fittest!

Bildung von 
Resistenzen!

Bäume müssen alt werden, damit 
epigenetische Prozesse stattfinden 
können und eine Art genetisch 
variabel bleibt!

Hussendörfer 2021

Bieker&Heute 2021
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Ökosystemleistungen 
(ÖSL) 
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Ökosystem Wald

Ökosystemleistungen

Quelle: "Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e.V. (FNR)"

„Holzwert“ des Waldes: 
430 €/ ha/ a

Wert aller ÖSL: 

 6.400 €/ ha /a
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Kohlenstoffvorrat 

in Wald und 
Holzprodukten 
Deutschlands

 

Quelle: Bundeswaldinventur 2024; Daten von 2022
Bildrechte: BWI/ MDR/ Sophie Mildner
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Ökosystemleistungen Remscheider Wälder

Quelle: Sieberth, L. (2014): Inwertsetzung von Ökosystemleistungen

2,64 %

44
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Ökosystem Wald
• Wirtschaftliche Holzproduktion
• Naturnaher Waldbau
• Ökosystemleistungen
• Resistenzen/ Survival of the fittest
• Artenreiche Wildniswälder
• Natürliche Waldgesellschaften

Nur bei angepassten Wilddichten 
oder hinter wilddichten Zäunen!

Konsequente Jagd/ Wildmanagement!

Diverse Ziele 
forstlich/ 
ökologisch/ 
naturschutzfachlich
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